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 INTERNATIONALES  BACHFEST 
 

 

 

4 Tage Busreise          14. – 17. Mai 2026 
 

Sie reisen in eine wunderbare Hügellandschaft, die abseits der Haupttouristenströme liegt. Deshalb sind der 

vulkanische Hegau auf deutscher Seite, sowie das Schaffhauser Land mit seinen Weinreben auf Schweizer Seite so 

ursprünglich geblieben. Die Region bietet mit dem Rheinfall und Schaffhausen einen spektakulären Höhepunkt. Der 

gewaltigste Wasserfall Europas ist eng mit der Hauptstadt des kleinsten Schweizer Kantons verbunden. Da der Rhein 

hier nicht passierbar war, wurde Schaffhausen ein wichtiger Umlade- und Stapelplatz. Die gut erhaltene mittelalterliche 

Altstadt erinnert an diese Zeit.  
 

Seit 1946 veranstaltet die Stadt Schaffhausen gemeinsam mit der Internationalen Bachgesellschaft Bachfeste. Aus dem 

Wunsch, Musikfreunde aus ganz Europa im Zeichen der Musik Johann Sebastian Bachs zusammen zu bringen, ist ein 

hochstehendes Musikfestival geworden, welches regelmäßig tausende Besucher anlockt.  
 

Donnerstag, 14. Mai – 8.30 h Busabfahrt ab München. Über 
Memmingen und Sigmaringen geht es durch das Tal der jungen 
Donau in den Hegau, eine Landschaft, die durch ihre 
erloschenen Vulkankegel und eine Vielzahl historischer 
Burgruinen beindruckt. 
 

Vom Hegaublick aus schauen wir über die Vulkankegel des 
Hegau bis zum Bodensee (Pause zum Mittagessen).  
 

Stadtführung im zentralen Ort des Hegau, Engen. Die 
schmucke Engener Altstadt mit ihrem südländischen Flair 
inmitten der schiefen Häuser, buckligen Gassen und 
gemütlichen Plätze verzaubert so manchen Besucher. 
 

Nach kurzer Fahrt erreichen wir unser Hotel in Blumenfeld – 
Check-in und Hotelabendessen. 
 
Freitag, 15. Mai – Am Vormittag zieht es uns nach Kattenhorn, 

um in der evang. Kirche die berühmten großflächigen Fenster 
von Otto Dix zu sehen. Nicht weit entfernt in Gaienhofen 
befindet sich das Otto-Dix-Haus, das der Künstler 1936 als 
Refugium wählte. 
 

Mittags sind wir im Hotel zurück und nehmen ein Mittagessen 
ein. Nutzen Sie die anschließende Freizeit zum Ausruhen oder 
für einen Bummel durch Blumenfeld. 
 

Um 17.00 h genießen wir in der Schaffhausener Stadtkirche 
St. Johann die „Matthäus-Passion“ (BWV 244) von Johann 
Sebastian Bach.  
Dirigent: Andrea Marcon – Orchester: La Cetra Barockorchester. 
 

Gegen 20.45 h Rückkehr ins Hotel und kleine Abendjause.  
 

 

 
 

Samstag, 16. Mai – Morgens geht es nach Rheinau und 
Besichtigung der Klosterkirche. Die ehemalige Klosteranlage 
auf der Rheininsel ist ein prächtiger Barockbau. Glanz und Fülle 
der Innenausstattung sind überwältigend. 
 

Anschließend erleben wir eine gemütliche Schifffahrt den Rhein 
hinauf bis zum Rheinfall. Auf einer Breite von 150 m stürzen die 
Wassermassen 25 m tief hinab. 
 

Fahrt nach Stein am Rhein, eines der malerischsten mittel-
alterlichen Städtchen der Schweiz. Es ist Zeit für einen 
Spaziergang und zum Mittagessen. 
 

Nachmittags geht es entlang des Untersees zum Schloss 
Arenenberg. Das Anwesen war im Besitz von Hortense de 
Beauharnais, der Stieftochter Napoleons. Zu sehen ist die 
kostbare Ausstattung im Stil des Empire sowie Erinnerungs-
stücke an Hortense und ihren Sohn, den späteren Napoleon III. 
 

Rückfahrt nach Blumenfeld und Abendessen im Hotel. 
 
Sonntag, 17. Mai – Morgens kurze Fahrt nach Schaffhausen, 
um die Kantonshauptstadt bei einem Rundgang kennen zu 
lernen. Gekrönt von der Festung Munot liegt die verkehrsfreie 
Altstadt am Rhein. Wir sehen die Klosteranlage Allerheiligen, die 
Zunfthäuser und die schönsten der 171 prächtigen Erker. 
 

Um 11.30  h beginnt in der Rathauslaube Schaffhausen das 
Konzert „Rondeau III: Quartett“. 
Orchester: Nevermind Quartett 
Programm: „Goldberg-Variationen“ BWV 988, neu arrangiert für Quartett. 
 

Anschließend noch Freizeit zum Mittagessen. 
 

Rückfahrt nach München und Rückkunft gegen 20.00 h. 
 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 

BBlluummeennffeelldd        HHootteell  BBiibbeerrmmüühhllee  ******++  
 

Das familiär geführte Hotel liegt zwischen Felsen und 
Bannwald an einem kleinen Wasserfall der Biber, 
unterhalb des mittelalterlichen Dörfchens Blumenfeld. 
Es verfügt über ein gutes Restaurant und kleinen 
Saunabereich. 
Die 31 Zimmer haben Dusche/WC, Föhn und TV. 
 

RReeiisseepprreeiiss                  €€  11..116677,,--  
 

Einzelzimmerzuschlag          €         84,- 

IImm  RReeiisseepprreeiiss  eenntthhaalltteenn::  

- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 

- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  

- 1 Mittag- und 2 Abendessen im Hotel 

- 1 Abendjause im Hotel am 2. Abend 

- 2 Konzertkarten 

- Besichtigungen und Führungen laut Programm 

- Schifffahrt zum Rheinfall 

- sämtliche Eintrittsgelder 

- Reiseleitung ab/bis München 
 

 


